
 
 Formular 1 – Blatt 1 

  Stand 09/2018 

Antrag 

auf Genehmigung zur Errichtung und zum Betrieb sowie zur Änderung von Anlagen 

gemäß § 4 bzw. § 16 Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) (1) a 

Az. (Antragsteller / Träger des Vorhabens):       

 

An die Bezirksregierung Detmold 
Abteilung  5 Dezernat 53 - Immissionsschutz 

Leopoldstr. 15  

32756 Detmold 

 

1. Angaben zum Antragsteller / Träger des Vorhabens 

Name / Firmenbezeichnung: Biogasgemeinschaft Gehrden 

Postanschrift   Auf den Eikfeld 15 

   33034 Brakel-Gehrden 

Tel.-Nr.: 05648 357 

 

Ansprechpartner/in: 

Abteilung:       

Sachbearbeiter/in: Herr Josef Rochell  
Tel.-Nr.: 0171 8668484 

E-Mail: josef.rochell@t-online.de  

 

2. Allgemeine Angaben zur Anlage 

2.1. Standort der Anlage 

Bezeichnung des Werkes oder des Betriebs, in dem die Anlage errichtet und betrieben 
oder geändert werden soll: 

      

PLZ, Ort: 33034 Brakel-Gehrden 

Straße, Hausnummer: Gehrden, Außenbereich   
Gemarkung: Gehrden   Flur: 9 Flurstück: 218 

 

Koordinaten des Hauptteils der Anlage nach ETRS89/UTM (36)                                                                                                                           
  

32U507940 E, 5722300 N  

 

Betriebsbereich nach Störfallverordnung: X Ja ☐ obere Klasse / X untere Klasse 
 ☐ Nein 

 
  

                                                
a Die Zahlen in Klammern beziehen sich auf das Dokument „Erläuterungen zum Ausfüllen der Antrags-Formulare“ 
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2.2. Art der Hauptanlage einschließlich Nebenanlagen: 

Bezeichnung der Hauptanlage: Biogasanlage 

Zweck der Hauptanlage: Erzeugung von Biogas, elektrischer Energie und 
 Wärme 

 

Nr. und Verfahrensart nach Anhang 1 zur 4. BImSchV(10): 

Hauptanlage Nr.: 8.6.3.2 Kapazität/Leistung 2,29 MioNm³/a x V ☐ G ☐ E 

                                                                                  35,8 t/d 

Nebenanlage Nr.: 1.2.2.2 Kapazität/Leistung 5,117 MW x V ☐ G ☐ E 

Nebenanlage Nr.: 9.36 Kapazität/Leistung 6.809 m³ x V ☐ G ☐ E 

Nebenanlage Nr.: 9.1.1.2 Kapazität/Leistung 4,64 t x V ☐ G ☐ E 

Nebenanlage Nr.:       Kapazität/Leistung       ☐ V ☐ G ☐ E 

Nebenanlage Nr.:       Kapazität/Leistung       ☐ V ☐ G ☐ E 

 

2.3. Angaben zur beantragten Änderung 

Bezeichnung der zu ändernden Anlage:  

1. Austausch drei Zündstrahl-Motoren mit 1.746 kW FWL gegen einen Gas-Otto-Motor 
mit 4.493 kW FWL 

2. Aufstellung Harnstofftank 

3. Errichtung Warmwasserspeicher V= 1.000 m³ 

 

Zweck der Änderung:  

Kapazität / Leistung nach Änderung der Anlage:  

Betriebsbereich nach Störfallverordnung: x Ja ☐ obere Klasse / x untere Klasse 
 ☐ Nein 

 

Störfallrelevante Änderung gemäß § 16a BImSchG: ☐ Ja x Nein 

 

 

2.4. Beantragt wird: 

☐ ein Vorbescheid hinsichtlich       

☐ eine Neugenehmigung 

x eine Änderungsgenehmigung 

 x gemäß § 16 Abs. 2 BImSchG ohne Öffentlichkeitsbeteiligung 

☐ erste Teilgenehmigung für       

☐ eine weitere Teilgenehmigung für       

☐ eine Rahmengenehmigung (11) 

☐ eine Zulassung des vorzeitigen Beginns hinsichtlich Errichtung BHKW Container 

      

      

 

Folgende Genehmigungen / Erlaubnisse sind gemäß § 13 BImSchG einzuschließen: (12) b 

                                                
b Antragsformulare sind auf den Internetseiten der zuständigen Behörden zu finden. 

m
b
-
V

i
e
w

e
r
 
V

e
r
s
i
o
n
 
2
0
1
7
 
-
 
C

o
p
y
r
i
g
h
t
 
2
0
1
6
 
-
 
m

b
 
A

E
C

 
S

o
f
t
w

a
r
e
 
G

m
b
H



 
 Formular 1 – Blatt 3 

  Stand 09/2018 

x § 63 BauO NRW ☐ § 18 Abs. 1 Nr. 1 BetrSichV ☐ § 58 WHG öffentliche Kanal. 

☐ § 4 TEHG ☐ § 18 Abs. 1 Nr. 2 BetrSichV ☐ § 59 WHG private Kanal. 

☐ § 17 SprengG ☐ § 18 Abs. 1 Nr. 3 BetrSichV ☐ § 63 WHG Eignungsfeststell. 

☐ § 22 LWG NRW ☐ § 18 Abs. 1 Nr. 4 BetrSichV ☐ § 57 Abs. 2 LWG NRW 

☐  ☐  ☐  
 

Folgende Ausnahmen werden beantragt: (12) 

☐ § 24, 17. BImSchV ☐ § 26, 13. BImSchV ☐ § 11, 20. BImSchV 

☐ § 11, 31. BImSchV ☐ § 15, 42. BImSchV ☐ § 3a, ArbStättV 

☐  ☐  ☐  

 

Folgende weitere Zulassungen werden / wurden beantragt: (13) 

Antragsgrundlage Rechtsgrundlage Behörde Datum 

                        

                        

                        

 

Genehmigungsbestand der gesamten Anlage siehe Formular 1 Blatt 4. 

 

2.5. Die Gesamtkosten (inkl. MwSt.) der Errichtung / Änderung der Anlage werden 

voraussichtlich 1.000.000 Euro betragen. 

 

Beantragte Gebührenerleichterung (Nachweise sind beizulegen): 

☐ Die Anlage ist von einer Zertifizierung nach EMAS / ISO 14001 erfasst. 

☐ Die Antragstellung erfolgte unter Einbeziehung eines gemäß § 36 GewO öffentlich 
bestellten Sachverständigen (Name, Anschrift, Firmenstempel / Unterschrift) 

 

2.6. Die neue / geänderte Anlage soll zeitnah in Betrieb genommen werden. 

 

 

Gehrden, 11.11.2022  

Ort, Datum (Unterschrift Antragsteller / Träger des Vorhabens) 
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10a

Datum 02.02.2023

Seite 10a

BImSchG- Antrag Biogasgemeinschaft Gehrden, Brakel-Gehrden

Bauplanung Denhof GmbH - Zur Sasselbach 13 - 34516 Vöhl-Buchenberg - Tel: 05635 992914-0

Pos. 1.2 Anschreiben und Antrag

Projekt-Nr: 22-173

Vorhaben: Aufstellung Spitzenlast-BHKW und  

Wärmespeicher

Bauherr: Biogasgemeinschaft Gehrden

Vertr. durch Josef Rochell

Auf'm Eikfeld 15

33034 Brakel-Gehrden

Bauort: 33034 Brakel-Gehrden, Außenbereich

Gem. Gehrden, Fl. 9, Flst 218, 224

Der Bauherr betreibt auf dem o.g. Baugrundstück eine nach dem BImSchG genehmigte landw. 

Biogasanlage. Die Errichtung sowie der Anlagenbetrieb wurden erstmalig nach Baurecht mit dem 

Bescheid vom 16.06.2005 AZ: 41-06-00870-3-H (Kreis Höxter) genehmigt. Mit Datum vom 08.09.2006 

und AZ 51.0063/06/0104.2 (Staatliches Amt für Umwelt und Arbeitsschutz) wurde die Anlage erweitert 

und in eine Anlage nach BImSchG überführt. Die letzte Anlagenerweiterung wurde durch die 

Bezirksregierung Detmold mit dem Bescheid vom 23.09.2019 Az.: 700 52.0025/19/1.2.2.2 genehmigt.

Der Bauherr beabsichtigt die drei vorhandenen Zündstrahl-Motoren (BHKW M1, M2 und M3) mit einer 

Gesamtfeuerungswärmeleistung von 1.746 kW (581 + 589 + 576 kW) gegen einen Gas-Otto-Motor 

mit einer Feuerungswärmeleistung (FWL) von 4.493 kW auszutauschen.

Hierzu werden die drei vorhandenen Motoren abgebaut und an selber Stelle der neue Motor aufgestellt.

Durch die höhere Motorenleistung wird die Flexibilität der Biogasanlage vergrößert. Die im Jahresmittel 

erzeuge Energie bleibt hierbei nahezu gleich.

Zur Einhaltung der Abgasgrenzwerte gem. 44. BImSchV insbesondere zur Reduzierung der 

Stickstoffoxide im Abgas des BHKW wird der Motor mit einem SCR-Katalysator ausgerüstet.

Die Zwischenlagerung des zum SCR-Katalysatorbetriebes erforderlichen Harnstoffes erfolgt in einem 

neuen doppelwandigen PE-Tank V= 5 m³. Der Behälter wird im vorhandenen BHKW-Gebäude 

aufgestellt.

Die vorhandene Trafostation wird auf die höhere elektrische Gesamtleistung entsprechend angepasst.

Das mit Az.: 52.0025/19/1.2.2.2 genehmigte BHKW M5 wird zur Einhaltung der Abgasgrenzwerte 

gem. 44. BImSchV insbesondere zur Reduzierung der Stickstoffoxide mit einem SCR-Katalysator 

nachgerüstet.

Des Weiteren wird zur Zwischenspeicherung der im Spitzenlastbetrieb entstehenden 

Motorenabwärme hinter dem Betriebsgebäude ein Warmwasserbehälter V= 1.000 m³ aufgestellt. 
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Datum 02.02.2023

Seite 11a

BImSchG- Antrag Biogasgemeinschaft Gehrden, Brakel-Gehrden

Bauplanung Denhof GmbH - Zur Sasselbach 13 - 34516 Vöhl-Buchenberg - Tel: 05635 992914-0

Es handelt es sich um einen isolierten Stahlbehälter mit einem Innendurchmesser von 8,94 m zzgl. 

Außendämmung und Blechverkleidung und einer Höhe von 16,00 m.

Übersicht der vorhandenen und geplanten BHKW

Motor/

Antragsjahr

2019 (Bestand)

BImSchG §16

2022 (Planung)
§ 16 BImSchG

BHKW M1

BHKW M2

BHKW M3

Zündstrahl-Motor 

581 kW FWL

250 kWel

Zündstrahl-Motor 

589 kW FWL

265 kWel

Zündstrahl-Motor 

576 kW FWL

265 kWel

Gas-Otto-Motor 

4.493 kW FWL

1.950 kWel

entfällt

entfällt

BHKW M5 Gas-Otto-Motor

624 kW FWL

265 kWel

Gas-Otto-Motor

624 kW FWL

265 kWel

Summe

Gesamt-FWL auf Anlage

Installierte elektrische 

Leistung

2.370 kW

1.045 kW

5.117 kW

2.215 kW

Das BHKW M4 befindet sich am Satelliten-Standort und ist nicht Bestandteil der Biogasanlage 

(separate Baugenehmigung).

An der genehmigten Gasproduktionsmenge von 2,298 MioNm³/a sowie an den Inputstoffen werden 

keine Änderungen vorgenommen.

Die jährlich produzierte Energie bleibt durch die Änderung nahezu unberührt. Die gesamte 

Biogasanlage wird auf den Flexbetrieb mit einer maximalen Leistung von 5.117 kW FWL / 2.215 kWel 

erweitert. Das Satelliten-BHKW  bleibt bei der Änderung unberücksichtigt. Durch den geplanten Flex-

Betrieb bleibt die mittlere elektrische Leistung unverändert.

Hierzu werden die täglichen Betriebszeiten der BHKW entsprechend angepasst/reduziert.

Im Wesentlichen werden folgende Bauwerke/Anlagenteile errichtet bzw. Maßnahmen beantragt:

1.) Austausch drei Zündstrahl-Motoren mit 1.746 kW FWL gegen einen Gas-Otto-Motor mit 4.493 

kW FWL

2.) Aufstellung Harnstofftank

3.) Errichtung Warmwasserspeicher V= 1.000 m³

4.)  Nachrüstung BHKW M5 mit einem SCR-Katalysator
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Datum 02.02.2023

Seite 12a

BImSchG- Antrag Biogasgemeinschaft Gehrden, Brakel-Gehrden

Bauplanung Denhof GmbH - Zur Sasselbach 13 - 34516 Vöhl-Buchenberg - Tel: 05635 992914-0

Weitere Änderungen sind nicht vorgesehen.

Die geplanten Maßnahmen führen zu keinen störfallrelevanten Änderungen der Gesamtanlage. An den 

Gärbehältern sowie deren Gasspeichern und der Gasproduktion werden keine Änderungen 

vorgenommen. 

Die Gasproduktion liegt unverändert bei mehr als 1,2 MioNm³/a wodurch die Mengenschwelle gem. Nr. 

8.6.3.2 des Anhangs 1 der 4. BImSchV überschritten wird.

Die installierte Gesamtfeuerungswärmeleistung am Anlagenstandort wird durch den Austausch der 

drei Zündstrahl-Motoren gegen einen Gas-Otto-Motor von 2.370 kW auf 5.117 kW erhöht und liegt 

somit weiterhin oberhalb von 1 MW und unterhalb von 10 MW. Somit wird Ziff. 1.2.2.2 des Anhangs 1 

der BImSchV erfüllt.

Des Weiteren werden die Mengenschwellen gem. Nr. 9.36 und 9.1.1.2 gem. Anhang 1 der 4. BImSchV 

überschritten. An den Gülle-/Gärrestlagermengen sowie der Gasspeicherkapazität werden keine 

Änderungen vorgenommen.

Das Vorhaben ist gem. § 16 BImSchG i. V. m. Nr.  8.6.3.2 (V), 1.2.2.2 (V), 9.1.1.2 (V) und 9.36 (V) im 

Anhang der 4. BImSchV sowie Nr. 8.4.2.2 (S) und 1.2.2.2 (S) nach Anhang 1 UVPG zu genehmigen. 

Es ist ein Änderungsgenehmigungsverfahren ohne Öffentlichkeitsbeteiligung durchzuführen.

Es wurde eine standortbezogene Vorprüfung des Einzelfalles nach UVPG im Verfahren nach §4 

BImSchG durchgeführt. Die zur Umweltverträglichkeitsvorprüfung erforderlichen Unterlagen sind in 

Kapitel 5 aufgeführt.

Das Genehmigungsverfahren ist nach BImSchG ohne Öffentlichkeitsbeteiligung durchzuführen.

Auf dem Grundstück sind

keine öffentlichen Gasleitungen 

keine öffentlichen Wasserleitungen 

keine sonstigen spartenplan- relevanten Leitungen 

vorhanden.
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